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Bundesrepublik Deutschland 

Der Bundeskanzler Bonn, den 17. Dezember 1970 

1/4 (IV/1) - 68070 - E - Ma 7/70 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages ' 


Betr.: Unterrichtung der gesetzgebenden Körperschaften gemäß 
Artikel 2 des Gesetzes zu den Gründungsverträgen der 
Europäischen Gemeinschaften 
hier: Wirtschaftspolitik in der 

Europäischen Wirtschaftsgemeinschaft 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes zu den Verträgen vom 
25. März 1957 zur Gründung der Europäischen Wirtschafts- 
gemeinschaft (EWG) und der Europäischen Atomgemeinschaft 
(EAG) vom 27. Juli 1957 übersende ich als Anlage den Vor- 
schlag der Kommission der Europäischen Gemeinschaften für 

eine Verordung (EWG) des Rates über die teilweise Aus- 
setzung des autonomen Zollsatzes des Gemeinsamen Zoll- 
tarifs für Makrelen, frisch, gekühlt oder gefroren, ganz, 
ohne Kopf oder zerteilt, für die Konservenindustrie [Tarif- 
stelle ex 03.01 Bim) 2], 

Dieser Vorschlag ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der 
Kommission der Europäischen Gemeinschaften vom 30. Novem- 
ber 1970 dem Herrn Präsidenten des Rates der Europäischen 
Gemeinschaften übermittelt worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments zu dem genannten 
Kommissionsvorschlag ist vorgesehen, die Anhörung des Wirt- 
schafts- und Sozialausschusses nicht. 

Der Zeitpunkt der endgültigen Beschlußfassung durch den Rat 
ist noch nicht abzusehen. 

Zur Information wird gleichzeitig die von der Kommission der 
Europäischen Gemeinschaften zu ihrem Vorschlag übermittelte 
Begründung beigefügt. 


Brandt 


Drude: Buchdrucfceiei R. Madel, 5307 Wachtberg- Villip 
Alleinvertrieb Dr. Hans Heger, 53 Bonn-Bad Godesberg 
Postfach 821, Goethestraße 54 Telefon 6 35 51 
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Vorschlag für eine Verordnung (EWG) des Rates 
über die teilweise Aussetzung des autonomen Zollsatzes 
des Gemeinsamen Zolltarifs für Makrelen, frisch, gekühlt 
oder gefroren, ganz, ohne Kopf oder zerteilt, 
für die Konservenindustrie [Tarif stelle ex 03.01 B I m) 2] 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN — 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, insbesondere- auf 
Artikel 43, 

auf Vorschlag der Kommission, 

nach Stellungnahme des Europäischen Parlamen- 
tes, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

Mit Verordnung (EWG) Nr. . . ./70 vom . . . 1970 *) 
hat der Rat bis zum 31. Januar 1971 den autonomen 
Zollsatz des Gemeinsamen Zolltarifs für Makrelen, 
frisch, gekühlt oder gefroren, ganz, ohne Kopf oder 
zerteilt, für die Konservenindustrie, der Tarifstelle 
ex 03.01 B I a) 2 cc) bis zu der Höhe von 7 °/o aus- 
gesetzt. Eine Verbesserung der Versorgungslage 
der gemeinschaftlichen Verarbeitungsindustrie von 
Makrelen wurde nicht festgestellt. Aus diesem 
Grund ist für die Zeit vom 1. Februar 1971 bis 
14. Februar 1971 der autonome Zollsatz des Ge- 
meinsamen Zolltarifs für die obengenannten Makre- 
len bis zu der Höhe von 7°/o auszusetzen — 


HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 
Artikel 1 

Für die Zeit vom 1. Februar 1971 bis 14. Februar 
1971 wird der autonome Zollsatz des Gemeinsamen 
Zolltarifs für Makrelen, frisch, gekühlt oder ge- 
froren, ganz, ohne Kopf oder zerteilt, für die Kon- 
servenindustrie, der Tarifstelle ex 03.01 B I m) 2 
des Gemeinsamen Zolltarifs bis zu der Höhe von 
7 % ausgesetzt. 

Die Gewährung dieser Zollaussetzung unterliegt 
den von den zuständigen Behörden festzusetzenden 
Voraussetzungen. 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am 1. Februar 1971 in Kraft. 
Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen ver- 
bindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 


0 Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. 
vom 


Geschehen zu Brüssel, am 


Im Namen des Rates 
Der Präsident 
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Begründung 

Mit der Verordnung Nr. (EWG) , . ./70 vom . . . 1970 
hat der Rat bis zum 31. Januar 1971 den autonomen 
Zollsatz des GZT für Makrelen, frisch, gekühlt oder 
gefroren, ganz, ohne Kopf oder zerteilt, für die 
Konservenindustrie, der Tarifstelle ex 03.01 Bla) 
2 cc) bis zu der Höhe von 7 °/o ausgesetzt. 

Obwohl ursprünglich vorgesehen war, daß diese 
Maßnahme bis 14. Februar 1971 gültig sein sollte, 
ist die Aussetzung, die auf Artikel 28 des Vertrages 
beruht, bis zum 31. Januar 1971 begrenzt. Aus 
rechtlichen Gründen muß sich jede Zollaussetzung 
für Erzeugnisse, die durch die am 1. Februar 1971 
in Kraft tretende Verordnung über die gemeinsame 
Marktorganisation für Fischereierzeugnisse erfaßt 
werden, auf Artikel 43 des Vertrages stützen. 

Der autonome Zollsatz des GZT für die genannten 
Makrelen ist somit auf der Grundlage dieses Arti- 
kels für die Zeit vom 1. Februar bis 14. Februar 
1971 bis zu der Höhe von 7 °/o auszusetzen. 
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